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Autoren

· Beate Fader, bfader.slva-op@agrarinfo.rlp.de Schwerpunkt: Öko-Berater, Produktion

· Matthias Porten, mporten.slva-op@agrarinfo.rlp.de Schwerpunkt: Pädagogik, Betriebswirtschaft

Zentrale Internet-Angebote zum Ökolandbau/Ökoweinbau

· Stiftung Ökologie und Landbau, Bad Dürkheim www.soel.de
· FIBL-Schweiz www.fibl.de
· Ecovin www.ecovin.de
· Ökoportal www.oekolandbau.de (Einstieg und Fördermaßnahmen)

· Ökolandbau Rheinland-Pfalz www.oekolandbau.rlp.de (ÖkoWegweiser)
Standardwerke über den ökologischen Weinbau

· „Ökologischer Weinbau“, Hofmann, Köpfer, Werner, Ulmer Verlag Stuttgart, ISBN 3-8001-5712-8

· „Umstellung auf ökologischen Weinbau“ Hampl, Hofmann, Köpfer, SÖL-Sonderausgabe Nr. 29, ISBN 3-926104-29-5

· „Der ökologische Weinbau“ Preuschen, Verlag C.F. Müller Karlsruhe, ISBN 3-7880-9643-8

Die nachfolgenden Zusammenstellungen sind als erste Stoffsammlung zu sehen. Direkt verwendbar sind fast keine der angegebenen Unterlagen. Die Angaben beziehen sich fast ausschließlich auf Fachtexte und Tabellen aus den Standardwerken. Aufbereitete Unterlagen sind für den ökologischen Weinbau fast nicht vorhanden. Die Materialien werden meist neu für die Zielgruppe "weinbauliche Fachschüler" aufbereitet.
Konzeption

Unterrichtsmaterialien für die Fachschulen Weinbau zum Thema „Ökologischer Weinbau“

Die Unterrichtsmaterialien werden nicht unter dem Gesichtspunkt eines eigenen Unterrichtsfachs erstellt, sondern sollen so gestaltet werden, dass sie in den Unterricht der bestehenden Lernmodule eingebunden werden können.

A Einstieg – Grundlagen des Ökoweinbaus

A1 Was weiß ich vom Ökoweinbau (fertig gestellt bis 29. November 2002)

Lernziel: Einstieg in das Thema „ökologischer Weinbau“ finden

Brainstorming der Schüler

Fachinformation: Fragekatalog für Lehrer und Strukturierungshilfen der Antworten (neu zu erstellen)

A2 Wie nah steht mein Betrieb dem Ökoweinbau (fertig gestellt bis 29. November 2002)
Lernziel: Den eigenen Betrieb in seiner ökologischen Ausrichtung einschätzen

Arbeitsblatt: Checkliste fible.ch Fragekatalog zum Ankreuzen mit Punktevergabe und Auswertung (auf deutsche Verhältnisse und Weinbau anpassen)

Interaktiver Öko-Fit-Check und oekolandbau.de / Erzeugerbereich

Umstellungsinteressierte Landwirte können ermitteln, wie „nah“ ihr Betrieb dem Ökolandbau ist (auf Weinbau anpassen)
Fachinformation: Hilfen und Erläuterungen zum Ausfüllen der Checkliste und Auswertungsbogen für Checkliste 


A3 Entstehung, Prinzipien und Richtungen (fertig gestellt bis 29. November 2002)
Lernziel: Entstehung und Grundlagen des ökologischen Weinbaus erläutern

Handreichung zur Organisation/Durchführung einer arbeitsteiligen Gruppenarbeit zum Einstieg in das Thema

Foliensatz und Fachinformation für die Themen der Gruppenarbeit: (www.soel.de)

· Entwicklung des ökologischen Landbaus (1 Folie) (FIBL Biologischer Landbau S. 17)

· Richtungen des ökologischen Landbaus (1 Folie) (AID „ökologischer Landbau)

· Verbände des ökologischen Landbaus (1 Folie) (AID „ökologischer Landbau“ + Ecovin)
· Strukturelle Entwicklung des ökologischen Landbaus in D (1 Folie) (www.soel.de)

· Entwicklung des ökologischen Weinbaus in D (1 Folie) (www.soel.de)

· Verordnung (EWG) Nr. 2092/91 (1 Folie) (link)
· Grundprinzipien des ökologischen Weinbaus (1 Folie) (Präambel Ecovin)
· Grundregeln des ökologischen Weinbaus (1 Folie) (Auszüge Richtlinien Ecovin)

Aid-Broschüre „Ökologischer Landbau – Grundlagen und Praxis“ (Klassensatz)

Anbaurichtlinien wichtiger Verbände des Öko-Landbaus (Kopiervorlagen, Hintergrundinfos für Lehrer) u.a.:

· Ecovin

· Bioland

· Demeter

· Naturland

· EU-Öko-Verordnung als Linkliste 

Betriebsmittelkatalog der GfRS (Gesellschaft für Ressourcenschutz, Göttingen) als Beispiel

Internetlinkliste

A4 Besichtigung von Ökobetrieben (fertig gestellt bis 29. November 2002)
Lernziel: Struktur von Öko-Betrieben der Region erfassen

Adressenliste Verbände, regionale Ansprechpartner

Arbeitsblätter zur Erfassung der ökologisch wirtschaftenden Betriebe (neu zu verfassen)

· Betriebsspiegel

· Arbeitskräfte

· Vermarktung

· Auswertungsbogen für Vergleiche der besichtigten Betriebe

B Umstellung auf Ökoweinbau

B1 Ablauf des Umstellungsverfahrens (fertig gestellt bis 29. November 2002)
Lernziel: Umstellung eines Betriebes planen

Fachinformation: Umstellung auf ökologischen Weinbau

(Aufbereitung der Beraterinfo Rheinland-Pfalz und Buch „Umstellung auf ökologischen Weinbau“ SÖL)

Foliensatz:

· Warum stellen Winzer auf ökologischen Weinbau um? (2 Folien) (Motivation, Vor- und Nachteile der Umstellung) (Winzerumfrage, neu zu erstellen)
· Eckpunkte der Umstellung auf ökologischen Weinbau (1 Folie) (Beraterinfo Rheinland-Pfalz)
· zeitlicher und rechtlicher Rahmen (Vorgaben, Nachweise, Kontrollen) (2 Folien) (Beraterinfos)
· Fördermaßnahmen im Umstellungszeitraum und nach der Umstellung (2 Folien) (Beraterinfos, www.oekolandbau.de)
· Umlernen, Informationsbeschaffung (2 Folien) (ÖkoWegweiser Rheinland-Pfalz pdf)

· Beratungsangebote (1 Folie) (ÖkoWegweiser Rheinland-Pfalz pdf, www.oekolandbau.rlp.de)

Arbeitsblatt: Analyse der Ausgangssituation und Zielbetrieb planen (z.B. Rebsortenspektrum ermitteln, Schädlingsdruck in den einzelnen Parzellen feststellen, Bodenarten bestimmen, standortgerechte Begrünung ermitteln, Arbeitsbilanz erstellen, Vorgehen bei der Düngung) („Umstellung auf ökologischen Weinbau SÖL, S. 9 + S. 19)

B2 Kalkulationen zur Umstellung (fertig gestellt bis 31. März 2003)
Lernziel: Die Umstellung und Preisuntergrenzen eines Öko-Betriebes betriebswirtschaftlich kalkulieren

Foliensatz:

· Unterschiede in den Produktionskosten und Gemeinkosten

(Summarische Zusammenfassung) (2 Folien) FIBL S. 161 ATW Bericht Kauer, Artikel Weiand
· Grundlagen der Investitions- und Finanzierungsplanung zur Umstellung

Darlehensarten

Berechnung von Zins- und Tilgung und Annuitäten, Umgang mit Zinstabellen (5 Folien) (neu zu erstellen)

Arbeits- bzw. Rechenblätter: EDV gestützt 

Erstellung von Excel-Vorlagen zur Kalkulation der Preisuntergrenzen (neu zu erstellen)
· Kosten verschiedener Absatzwege 

· Fasswein

· Flaschenwein 

· Weißwein

· a. 0,75 l 

· b. 1l

· c. Prädikatsweine, 

· d. Selection 

· e. Rotweine 

· a. 0,75 l 

· b. 1l 

· c. Prädikatsweine, 

· d. Selection

Differenzierung nach Distributionswegen (Ab-Hof, Selbstauslieferung) 

· Erstellung einer arbeitswirtschaftlichen Bilanz anhand des eigenen Betriebes des Schülers oder eines Modellbetriebes mit Excel-Modellvorlagen und Arbeitsblättern als Grundlage einer Deckungsbeitragsrechnung (Modellvorlagen werden selbst erstellt, KTBL Datensammlung Weinbau 2001)

Erstellung von arbeitswirtschaftlichen Zeit- und Kostenansprüche (variable) in den Bereichen (neu zu erstellen)
· Neuanlage

· Junganlage

· Ertragsanlage

· Traubenverarbeitung

· Fassweinausbau

· Abfüllung

· Ausstattung

· Vertrieb

B3 Beurteilungskriterien zur Entscheidungsfindung (fertig gestellt bis 31. März 2003)
Betriebswirtschaftliche Gesichtspunkte 

Arbeits- bzw. Rechenblätter: Erstellung von Excel-Vorlagen zur Kalkulation von Deckungsbeiträgen
 

Erstellung einer Deckungsbeitragsrechnung für den eignen Betrieb oder eines Modellbetriebes anhand einer Excel-Modellvorlage auf der Grundlage der unter B3 ermittelten variablen Kosten (Arbeits- und Maschinenkosten) und Modellierung der Entwicklung des Gesamtdeckungsbeitrages bei einer ökologischen Produktion.



(Excel-Modellvorlagen werden selbst erstellt; KTBL Datensammlung Weinbau 2001)

C Vermarktungsformen und Marketing im ökologischen Weinbau 
(fertig gestellt bis 30. Juni 2003)

C1 Vermarktung im ökologischen Weinbau

Lernziel: Die Vermarktungsformen des ökologischen Weinbaus erläutern

· Kooperative Marketingaktivitäten (2 Folien) (Diplomarbeit: Marketing für Wein aus ökologischem Anbau, Johanna Wagner und aktuelle Aktivitäten)
· Einzelbetriebliche Marketingaktivitäten (2 Folien) (Diplomarbeit: Marketing für Wein aus ökologischem Anbau, Johanna Wagner)
C2 Marketing der Öko-Betriebe

Lernziel: Marketing im ökologischen Weinbau erläutern

· Produkt- und Sortimentsgestaltung (2-3 Folien) (Diplomarbeit: Marketing für Wein aus ökologischem Anbau, Johanna Wagner)
· Kommunikationsaktivitäten (Werbung, Logos, Kontrollzeichen, Werbebotschaften) (2-3 Folien)  (Diplomarbeit: Marketing für Wein aus ökologischem Anbau, Johanna Wagner))

D Produktionstechnik


D1 Betriebsorganisation (fertig gestellt bis 29. November 2002)
Lernziel: Weg zur Öko-Zertifizierung erläutern und Aufzeichnungspflichten erfüllen



D1a Betriebsmittelkatalog


D1b Kontrolle und Recht
Arbeitsunterlagen: Adressenliste, EG-Öko-Verordnung 2092/91 als link
Foliensatz:

· Rechtlicher Hintergrund der Kontrolle (1 Folie) EG-Öko-Verordnung 2092/91 Auszug
· Adressen Kontrollstellen (1 Folie) (neu zu erstellen)
· Ablauf der Kontrolle (1 Folie) (neu zu erstellen)
· Öko-Zertifizierung (1 Folie) (Kopie Öko-Zertifikat mit Hintergrund)

 Aufzeichnungen

Foliensatz:

· Aufzeichnungspflichten (1 Folie) (EG-Öko-Verordnung)

· Kontrollbogen (1 Folie) (GfRs) 
Arbeitsblatt: Ausfüllen der Kontrollbogen für einen Modellbetrieb (Aufzeichnungsmöglichkeiten in Excel demonstrieren)

D1c Beratung

Regionale Ansprechpartner (Adressen)

Folie:

· Aufgaben der Beratung (1 Folie) (neu zu erstellen)

D2a Bodenmanagement (fertig gestellt bis 31. März 2003)
Lernziel: Bedeutung eines gesunden Bodens begründen, ökologische Bodenbearbeitung planen, Begrünungsstrategien an Standortverhältnisse anpassen
Fachinformation: (AID ökologischer Landbau S. 18-20, Der ökologische Weinbau Preuschen S. 58ff, Umstellung auf ökologischen Weinbau SÖL S. 22 ff, Ökologischer Weinbau Hofmann et al. S. 24 ff)

D2a1 Boden 
Foliensatz:

· Bodenstruktur (1 Folie) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al. Bild S. 25)
· Boden als Ökosystem (1 Folie) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al. Abb. 23/Abb. 22 S. 47f)
· Bedeutung des Humus (2 Folien) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al. S. 34ff)
· N-Mineralisierung in Abhängigkeit des Humusgehaltes in kg N/ha (1 Folie) („Ökologischer Weinbau“, Hofmann, S. 38 Abb. 19)
· Bodenwasserhaushalt (1 Folie) (Ökologischer Weinbau Hofmann et S. 60)
· Bestimmung der Bodenart (1 Folie) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al. Bild S. 65)
· Spatendiagnose (2-3 Folien) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al. S. 64ff)
Arbeitsanweisung: Praktische Bestimmung der Bodenart und Durchführung Spatendiagnose (neu zu erstellen)


Bodenpflege 

Foliensatz:

· Grundsätze der Bodenbearbeitung (1 Folie) („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 76-77)
· Überblick Bodenbearbeitungsformen (1 Folie) („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 78)
· Bodenbearbeitungsgeräte (1-2 Folien, Bilder) (aktuell erstellen)
· Lockerung (1 Folie) („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 79, „Umstellung auf ökol. Weinbau“ Hampl et al, S. 24)
· Flache Bearbeitung (1 Folie) („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 84)
· Anpassung an Standortverhältnisse (1 Folie) (neu zu erstellen)


D2a2 Begrünung 

Fachinformation: Der ökologische Weinbau Preuschen, Umstellung auf ökologischen Weinbau SÖL, Ökologischer Weinbau Hofmann et al
Foliensatz:

· Forderungen an die Begrünung (1 Folie) , (Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 85)
· Bedeutung der Leguminosen (1 Folie) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 90)
· Begrünungsstrategien (2 Folien) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 85ff)
· Begrünungsmischungen (2 Folien) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 94) (verändert)
· Begrünung und Standort (1-2 Folien) (z.T. neu zu erstellen, Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 91)
· Einsaatzeitpunkt (1 Folie) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 93)
· Saattechnik (2 Folien) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 95ff)
· Vergleich direkter und indirekter Saatgutaustragung (1 Folie) (Uhl 1987, („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 98)
· Begrünungspflege (2 Folien) Begrünung und Wasserhaushalt (1 Folie) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 100ff)
· Begrünung und Wasserhaushalt (1 Folie) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 104)
Arbeitsmaterial: Tabellen mit Begrünungssaaten und Saatstärken http//agrarinfo.aspdienste.de/internet/weinbau)
Arbeitsanweisung: Einsaat Begrünung für einen spezifischen/regionalen Standort planen (neu zu erstellen)

D2a3 Unterstockbearbeitung

Foliensatz:

· Probleme der Bearbeitung (1 Folie) (neu zu erstellen)
· Bearbeitungsmöglichkeiten und –geräte (2 Folien) („Umstellung auf ökol. Weinbau“ Hampl et al, S. 43)


D2a4 Düngung (fertig gestellt bis 29. November 2002)

Lernziel: Bedarfsgerechte Rebenernährung begründen, ökologische Düngemaßnahmen planen

Fachinformation für Lehrer und Einleitung ins Thema
Der ökologische Weinbau Preuschen, Umstellung auf ökologischen Weinbau SÖL, Ökologischer Weinbau Hofmann et al
Foliensatz:

· Bedarfsermittlung Bodenuntersuchungen für Biobetriebe (7seit. FIBL-Merkblatt) pdf

· Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit (1 Folie) (Ökologischer Weinbau Hofmann et al S. 75, 85)
· N-Bedarf im Laufe der Rebentwicklung (1 Folie) (Diagramm FIBL Biologischer Landbau S. 157)
· organischer Dünger (Wirkung und Einsatzhinweise) (2 Folien) („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 137, FIBL Biologischer Landbau S. 60/61)
· mineralische Ausgleichsdüngung mineralische Ausgleichsdüngung (1 Folie) („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 138, FIBL Biologischer Landbau S. 60/61) 

· Gründüngung (1 Folie) („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 84f)

D2b Pflanzenschutz (fertig gestellt bis 30. Juni 2003)
Lernziel: Schaderreger erkennen, vorbeugende Maßnahmen erläutern, Pflanzenschutzsaison planen, Nützlingsschutz und –förderung praktizieren

Fachinformation für Lehrer und Einleitung ins Thema

„Der ökologische Weinbau“ Preuschen, „Umstellung auf ökologischen Weinbau“ SÖL, „Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al

Foliensatz:

· Grundlagen der ökologischen Pflanzenpflege (2 Folien) („Umstellung auf ökol. Weinbau“ Hampl et al, S. 53, Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 156) 
D2b1 Schädlinge und Krankheiten

Foliensatz:

· Bedeutende pilzliche Schaderreger im ökologischen Weinbau (2 Folien) (Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 175ff)
· Bedeutende Schädlinge im ökologischen Weinbau (2 Folien) (Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 196ff)
· vorbeugende/begleitende Maßnahmen zum Pflanzenschutz (3 Folien) ) (Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 155ff, FIBL Biologischer Landbau, S. 157 und 158)
· Pilztolerante Sorten (2 Folien) (FIBL Biologischer Landbau, S. 157)

D2b2 Pflanzenbehandlungsmittel

Foliensatz:

· Erlaubte Pflanzenschutzmittel (1 Folie) (FIBL Biologischer Landbau, S. 160)
· Definition Pflanzenstärkungsmittel (1 Folie) (www.bba.de Pflanzenstärkungsmittel)

· Strategie im direkten Pflanzenschutz (1 Folie) (FIBL Biologischer Landbau, S. 160)
· Mischbarkeiten der Pflanzenbehandlungsmittel (2 Folien) (Mischungstabelle doc)

D2b3 Nützlinge

Foliensatz:

· Wichtige Schaderreger und ihre natürlichen Gegenspieler (2-3 Folien) („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 158, Abb. 102, Bilder) 
· Maßnahmen zur Förderung von Nützlingen (2 Folien) („Ökologischer Weinbau“ Hofmann et al S. 159, FIBL Biologischer Landbau, S. 159)
E Buchführungsanalysen 


E1 Auswertung von Buchführungsunterlagen


E2 Betriebsanalysen,-vergleiche


E3 Betriebsplanungen


E4 Steuerliche Aspekte


E5 Betriebsentwicklu

Insgesamt:

ca. 10 Seiten mit methodisch/didaktischen Hinweisen und Hilfen
(als SW-Kopiervorlage, Word-Datei, pdf-Datei, Download)
ca. 110 Folienvorlagen 
(als SW-Kopiervorlage, MS-Office-Datei, pdf-Datei, Download)
ca. 20 Arbeitsblätter 
(SW-Kopiervorlagen, MS-Office-Dateien, pdf-Dateien, Download)

ca. 20 Excel-Vorlagen

Arbeitsmaterial für Schüler
(SW-Kopiervorlagen, MS-Office-Dateien, pdf-Dateien, Download)
Infomappe mit Fachinformationen für Lehrer
(als SW-Kopiervorlage, Word-Datei, pdf-Datei, Download)

